
Abb. 189: Schloss Kaiserebersdorf, n�rdlicher Verbindungstrakt. Grundriss von Erdgescho�, 1. und 2. Obergescho� einschlie�lich Be-
fundnummern. M 1:250
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Abb. 190: Die S-Fassade des n�rdlichen Verbindungstrakts mit
anschlie�endem Z�glingstrakt links und Uhrtrakt rechts (Juli
2002). (Foto: H. Krause)

Abb. 193: N�rdlicher Verbindungstrakt, N-Fassade. Die urspr�nglich vermauerten Fenster des 1. Obergescho�es wurden 1998 wieder
ge�¡net und die Fenster im 2. Obergescho� auf eine Basislinie gesetzt.

Abb. 191: N�rdlicher Verbindungstrakt, 2. Obergescho�. Abtra-
gung der Decke nach Entfernen des Dachstuhls, nach Nordwes-
ten (Mai 1998).

Abb. 192: N�rdlicher Verbindungstrakt, Raum 165. Kreuzgrat-
gew�lbe auf pro¢lierten K�mpfern, nach Nordosten (Juli 2002).
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Abb. 194: N�rdlicher Verbindungstrakt, W-Mauer der Durch-
fahrt 164. Das Ziegelmauerwerk (347) ist an den nordwestlichen
Arkadenpfeiler (345) und seinen Verputz (346) angestellt (M�rz
1998).

Abb. 195: N�rdlicher Verbindungstrakt, Stiegenhaus 7. Blick
zum Treppenpodest im 1. Obergescho� mit einem vermauerten
Fenster in der W-Wand (Juli 2002).

Abb. 196: N�rdlicher Verbindungstrakt, N-Wand von Raum 248,
nach Nordosten. Die beiden westlichen Bogenfelder und der
durch eine glattere Putzober£�che markierte Pfeiler unter dem
K�mpfer. Oberhalb der Rohre ist der westliche Gurtbogen sicht-
bar (Juni 1998).

Abb. 197: N�rdlicher Verbindungstrakt, 2. Obergescho�, nach
Westen. Nach teilweiser Abtragung des Lastenaufzugs links und
des erh�ht liegenden Bretterbodens oberhalb Stiegenhaus 7 in
Raum 90 (April 1998).
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Abb. 198: N�rdlicher Verbindungstrakt, 2. Obergescho�. Die N-
Mauer von Raum 91 links ist an die W-Wand des Uhrtrakts
rechts, an der ein Gesimsstein vorkragt (siehe Pfeil), angestellt
(April 1998).

Abb. 199: Uhrtrakt mit anschlie�endem n�rdlichem
Verbindungstrakt, Uhrturm und Renaissance-
schornstein, 1. H�lfte 20. Jh. (Foto: Bildarchiv der
�NB,Wien, L34.573C+R)
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Abb. 200: S�dlicher Verbindungstrakt, O-Fassade. Rechts
anschlie�end der Z�glingstrakt, links die N-Fassade des
S�dtrakts. Rechts neben der T�r in den Verbindungstrakt ist
die o¡en liegende Eckquaderung der SO-Ecke des Z�glings-
trakts sichtbar. (Foto: I. Lindner)

Abb. 201: S�dlicher Verbindungstrakt,W-Fassade. Rechts anschlie�end der S�dtrakt, links die S-Fassade des Z�glingstrakts.
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Abb. 202: Blick vom Turm der Pfarrkirche von Kaiserebersdorf auf die nunmehrige Justizanstalt. In der linken Bildh�lfte ist zwischen
Z�glingstrakt und S�dtrakt das Dach des s�dlichen Verbindungstrakts zu sehen.

Abb. 203: S�dlicher Verbindungstrakt, Treppenhaus Raum 232.
Die Richtung Westen steigende Tonne der ehemals geraden Trep-
pe m�ndet in einem Gurtbogen, von dem die Grate des Kreuzrip-
pengew�lbes von Raum 245 ausgehen. Um den nachtr�glich
eingebrachten Pfeiler links l�uft der neuere viertelgewendelte
Treppenabschnitt, der in den Halbstock des S�dtrakts f�hrt.

Abb. 204: S�dtrakt-Westteil, Halbstock, Raum 231. Die N-Wand
entspricht der ehemaligen S-Fassade des Verbindungstrakts.
Hier ist das Detail des vermauerten Bogens eines Tonnengew�l-
bes zu sehen, welches im Erdgescho� die R�ume 189 und 233
�berspannte. Der durchlaufende Verputz (siehe Pfeil) zeigt an,
dass hier urspr�nglich ein o¡ener Durchgang war.
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Abb. 208: Schloss Kaiserebersdorf, S�dtrakt. Hauptportal, wel-
ches in den �u�eren Hof f�hrt.

Abb. 209: S�dtrakt-Westteil, N-Fassade. Zustand nach den Trockenlegungsarbeiten.
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Abb. 210: S�dtrakt-Westteil, westlicher Bereich der S-Fassade (Ende Juli 1998).

Abb. 211: S�dtrakt, s�dlicher Verbindungstrakt und Z�glingstrakt von S�dwesten, um 1925. (Foto: Archiv Bezirksmuseum Simme-
ring)
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Abb. 212: S�dtrakt-Westteil, Raum unter dem Treppenlauf von Raum 132. Mischmauerwerk der
W-Wand.

Abb. 213: S�dtrakt-Westteil, Mischmauerwerk der N-Fassade im Bereich der 4. Fensterachse.
Der dunkle Streifen markiert das Hofniveau (Mitte Juli 1998).

Abb. 214: S�dtrakt-Westteil, SW-Ecke. Von links nach rechts: Mischmauerwerk 1193, westliche
Ecke des Bruchsteinmauerwerks 1194, hinter der teilweise weggenommenen Ziegelvorblendung
1195 �stliche Ecke von 1194, Mischmauerwerk 1197 (= 1193).
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Abb. 215: S�dtrakt-Westteil, S-Fassade. Die Detailaufnahme
zeigt deutlich die Baufuge und die westliche Eckquaderung der
Bruchsteinmauer 1194.

Abb. 216: S�dtrakt-Westteil, Durchfahrt zum �u�eren Hof.
Stichkappen und gesta¡elte Rundbogennischen der W-Wand.

Abb. 217: S�dtrakt-Westteil, Hauptportal. Detail der �stlichen
Portalrahmung.

Abb. 218: S�dtrakt-Westteil, Hauptportal. Als Keilstein dient ei-
ne Volutenkonsole.

11. Der S�dtrakt-Westteil 109

M. Müller et al., Die archäologischen und bauhistorischen Untersuchungen im Schloss Kaiserebersdorf. MSW 3 (Wien 2008). –
Urheberrechtlich geschützt, Vervielfältigung und Weitergabe an Dritte nicht gestattet. © Museen der Stadt Wien – Stadtarchäologie



Abb. 219: S�dtrakt-Westteil, Halbstock, Raum 230. Das Gew�lbe nach Entfernen von
Fu�boden und Sch�ttung.

Abb. 220: S�dtrakt-Westteil, Erdgescho�. Gew�lbe und Durchgang an der O-Wand von
Raum 134.

Abb. 221: S�dtrakt-Westteil, S-Fassade. Das angestellte Mischmauerwerk (1197) west-
lich des Hauptportals (siehe Pfeil).
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Abb. 222: Schloss Kaiserebersdorf, S�dtrakt-Ostteil und Ecke Kanzleitrakt. Grundriss von Erdgescho�, Halbstock und 1. bis 2. Ober-
gescho� einschlie�lich Befundnummern. M 1:400
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Abb. 223: Blick vom Turm der Pfarrkirche auf Schloss Kaiserebersdorf vor der Bombardierung des S�dtrakt-Ostteils im Jahr 1945.
(Foto: Bildarchiv �NB)

Abb. 224: S�dtrakt-Ostteil, N-Fassade (Anfang November 1999).
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Abb. 225: S�dtrakt-Ostteil. Das Mauerwerk (923) der S-Fassa-
de des viergescho�igen Teils. Links ist die in Verputz nachgeahm-
te Eckquaderung zu sehen.

Abb. 226: S�dtrakt-Ostteil. Blick nach S�den in Raum 188, des-
sen oberer Abschluss durch eine aufgelassene Wendeltreppe ge-
bildet wird.

Abb. 227: Der S�dtrakt-Ostteil nach seiner Bombardierung im Jahr 1945. (Foto: Archiv JA Simmering)
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Abb. 228: Schloss Kaiserebersdorf, Kanzleitrakt. Grundriss von Erdgescho� und Keller einschlie�lich Befundnummern. M 1:400
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Abb. 229: Kanzleitrakt, O-Fassade, von Nordosten. Nach Trockenlegung des Sockels und Neubau der Anstaltsmauer (rechts). (Foto:
I. Lindner)

Abb. 230: Kanzleitrakt und rechts anschlie�ende Kapelle um 1925, von Nordosten. (Foto: Archiv Bezirksmuseum Simmering)
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Abb. 231: Kanzleitrakt und Kapelle im Jahr 1994/5, von Nordosten. Zwischen Kanzlei-
trakt und Kapelle ist die kurze Verbindungsmauer zu sehen. (Foto: I. Lindner)

Abb. 232: Kanzleitrakt, N-Fassade, nach Putzabnahme 1998. Mischmauerwerk 452 geht
am W-Ende nahtlos in Mischmauerwerk 493 der Verbindungsmauer zur Schlosskapelle
�ber. Im Erdgescho�bereich des Kanzleitrakts zeichnen sich zwei vermauerte T�r�¡nun-
gen und weiter oberhalb im Osten eine Fenster�¡nung ab.

Abb. 233: Schnitt 9,W-Pro¢l mit der NO-Ecke des Kanzleitrakts und einem nachtr�glich
eingebauten Kanal (links) und dem nach Norden vorspringenden Fundament 610
(rechts).
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Abb. 234: Kanzleitrakt, Treppenhaus Raum 175. N-Wand mit Ni-
sche eines ehemaligen Durchgangs.

Abb. 235: Schnitt 11, nach Westen. N-Fassade des Kanzleitrakts
mit parallel dazu verlaufendem ehemaligem Traufenweg und mit
Ziegelplattform im Bereich eines vermauerten Durchgangs.

Abb. 236: Schnitt 9,W-Pro¢l/n�rdlicher oberer Bereich nach Bau der neuen Anstaltsmauer. Die N-S verlaufende Mauer
605 wurde gekappt, als die Schotterrollierung des Traufenwegs verlegt wurde.
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Abb. 237: NO-Ecke des �u�eren Hofs mit der Kapelle links und dem Kanzleitrakt rechts, von Wes-
ten (Zustand 1998).

Abb. 238: Kanzleitrakt, W-Fassade. Links der T�r in Raum 167 be¢ndet sich das Mischmauer-
werk (452) der ,,Ordination�� und rechts beginnt das Ziegelmauerwerk (1827) der ,,B�cherei��,
vermutlich mit Resten einer Eckquaderung (siehe Pfeil).

Abb. 239: Kanzleitrakt, W-Fassade. Links der T�r in Raum 176 be¢ndet sich das Ziegelmauer-
werk (1827) der ,,B�cherei�� und rechts beginnt das Ziegelmauerwerk (1828) der ,,B�ckerei��.
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Abb. 240: Schnitt 13, N-Pro¢l westlich der W-Fassade des Kanz-
leitrakts. Die oberste Planierschicht (788) liegt direkt auf einem
ehemaligen Gehniveau (786), das 0,40 m unter dem heutigen
Hofniveau an das Fundament der W-Fassade (774) heranl�uft
(siehe Pfeil).

Abb. 241: Kanzleitrakt, S-Fassade, zwischen SO-Ecke rechts und
1. Fensterachse oben links. Unter der geputzten Eckquaderung
auf Ziegelmauerwerk 920 liegt das durchlaufende (Misch-)
Mauerwerk 921 (siehe Pfeil) mit einem Eckquader.

Abb. 242: Kanzleitrakt, O-Fassade, SO-Ecke. Ziegelmauerwerk
1055 (= 920 der S-Fassade) bildet hier eine B�schung, die einer
�lteren Mauer vorgeblendet wurde.

Abb. 243: Kanzleitrakt, O-Fassade. Sockelzone im Bereich
Raum 168 nach Putzabnahme. Das Mischmauerwerk (506) der
,,Ordination�� st��t auf H�he des linken Fensterrahmens auf das
Mauerwerk der ,,B�cherei��. Am �bergang liegt ein vermauerter,
fast waagerecht verlaufender Schacht.

Abb. 244: Kanzleitrakt, O-Fassade. Sockelzone im Bereich
Raum 172 nach Putzabnahme. Mischmauerwerk (506) der ,,Or-
dination��.

Abb. 245: Kanzleitrakt, NW-Ecke von Raum 163. Die Ecke
selbst (Bildmitte links) besteht aus dem vermutlich aus Baupha-
se 1 stammenden Mischmauerwerk (1411) mit verru�ter Putz-
ober£�che. Die W-Wand (links) und die N-Wand (rechts) sind
nachtr�glich angestellt.
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Abb. 246: Kanzleitrakt, NW-Ecke des Kellers. An der W-Wand
(im Hintergrund) springt ein �lterer Mauerrest aus Misch-
mauerwerk (1830) vor, die rezente N-Wand �berbaut einen N-S
gerichteten Mauerstumpf (im Vordergrund) aus Mischmauer-
werk (1831), das einen verzahnten, O-W gerichteten Maueran-
satz (1832) aufweist.

Abb. 247: Kanzleitrakt, Gew�lbe von Raum 182, nach Nordosten.

Abb. 248: Kanzleitrakt, Raum 178/179, nach Westen, nach Ent-
fernung der Trennwand.

Abb. 249: Kanzleitrakt, Raum 160, nach Nordosten. Das renais-
sancezeitliche Gew�lbe im Bereich der R�ume 159^162 wurde
nachtr�glich mit Gurtb�gen unterfangen und durch rezente
Trennw�nde unterteilt.
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Abb. 250: Schnitt 18 und 19 s�dlich der S-Fassade des Uhrtrakts im �u�eren Hof. M 1:100

Abb. 251: Schnitt 18, nach S�dwesten. Das O-W-Fundament
1200 (= 1201) ist mit dem N-S-Fundament 1204 verzahnt, an
1200 (= 1201) ist das N-S-Fundament aus Ziegelmauerwerk
1203 angestellt.

Abb. 252: Schnitt 19, N-Pro¢l im Osten. N-S-Fundament 1204
(= 1205) ist an das Ziegelmauerwerk 1211 (= 1270) angestellt.
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Abb. 253: Schnitt 18,W-Pro¢l. Teilweise abgetragenes N-S-Fun-
dament 1204 (= 1205) aus Mischmauerwerk, von S�den.

Abb. 254: Schnitt 18, O-Pro¢l. O-W-Fundament 1200 (= 1201)
aus Mischmauerwerk.

Abb. 255: Schnitt 19, N-Pro¢l. S-Fassade des Uhrtrakts (Fundamentbereich 1206) mit vor-
kragenden Steinquadern und Ziegelmauerwerk 1211 (= 1270).
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Abb. 256: Die Mauer 28 an der inneren NO-Ecke des inneren
Wassergrabens, nach S�dwesten.

Abb. 257: Die NO-Ecke des inneren Wassergrabens, nach S�dwesten. Am Ende der Ausgrabungst�tigkeit wurden die Quader der
�u�eren Grabenfuttermauer, welche dem Neubau weichen musste, herausgel�st.
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Abb. 258: Die NO-Ecke des Quaderfundaments 1115 an der O-Fassade des Uhrtrakts in
Suchschnitt 1, nach S�dwesten.

Abb. 259: Die Quader und Buckelquader der �u�eren Grabenfuttermauer 2 an der NO-
Ecke des inneren Wassergrabens, nach Nordosten.

Abb. 260: Die �u�ere Grabenfuttermauer 11 an der NW-Ecke des inneren Wassergra-
bens, nach Norden.
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Abb. 262: Quader der �u�eren Grabenfuttermauer 2 mit Stein-
metzzeichen, nach Osten.

Abb. 261: Mittlerer Abschnitt des Westpro¢ls (Pro¢l 13a) im NO-Teil des inneren Wassergrabens. Sedimentations-, �berschwem-
mungs- und Au¡�llschichten, rechts die Mauer 11 und im Vordergrund an diese nach links anschlie�end die Schuttschicht 2012.

Abb. 263: In der Mitte die Umfassungsmauer 3 mit Turm 13,
nach Westen. Vorgelagert die Palisade, oben Flussbett des
Schwechatarms, im �u�eren Bereich die j�ngere Umfassungs-
mauer 4, links unten die Punktfundamente 9a^9c im Zwinger.
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Abb. 264: Die NW-Ecke der Umfassungsmauer 3 mit ihren St�tzpfeilern und dem Schacht 14, nach Norden. Dahinter die j�ngere
�u�ere Umfassungsmauer.

Abb. 265: Westlicher Abschnitt der Umfassungsmauer 3 und rechts die Mauer 16, nach S�dosten.
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Abb. 266: N�rdlicher Abschnitt der Umfassungsmauer 3, nach
Westen. Lagerhaftes Bruchstein-/Kompartimentmauerwerk
3083.

Abb. 267: Das Fundament des Turms 17 in der Umfassungsmauer
3, nach Osten.

Abb. 268: Turm 13 in der Umfassungsmauer 3, nach S�dosten.
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Abb. 269: Bauphase I der Gesamtanlage ^ 1. H�lfte 13. Jahrhundert. M 1:1000
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Abb. 270: Bauphase II der Gesamtanlage ^ 2. H�lfte 13. bis 14. Jahrhundert. M 1:1000

17. Hypothetische Hauptbauphasen 129

M. Müller et al., Die archäologischen und bauhistorischen Untersuchungen im Schloss Kaiserebersdorf. MSW 3 (Wien 2008). –
Urheberrechtlich geschützt, Vervielfältigung und Weitergabe an Dritte nicht gestattet. © Museen der Stadt Wien – Stadtarchäologie



Abb. 271: Bauphase III der Gesamtanlage ^ 15. bis Mitte 16. Jahrhundert. M 1:1000
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Abb. 272: Bauphase IV der Gesamtanlage ^ 3.Viertel 16. bis 3. Viertel 17. Jahrhundert. M 1:1000
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Abb. 273: Bauphase V der Gesamtanlage ^ 4.Viertel 17. bis 1. H�lfte 18. Jahrhundert. M 1:1000

132 17. Hypothetische Hauptbauphasen

M. Müller et al., Die archäologischen und bauhistorischen Untersuchungen im Schloss Kaiserebersdorf. MSW 3 (Wien 2008). –
Urheberrechtlich geschützt, Vervielfältigung und Weitergabe an Dritte nicht gestattet. © Museen der Stadt Wien – Stadtarchäologie



Abb. 274: Bauphase VI der Gesamtanlage ^ 2. H�lfte 18. Jahrhundert. M 1:1000
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Abb. 275: Bauphase VII der Gesamtanlage ^ 19. Jahrhundert. M 1:1000
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Taf. 1: Keramik aus Kanal 8 (Kat.-Nr. 1^9). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 2: Keramik aus Kanal 8 (Kat.-Nr. 10^20). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 3: Keramik aus Kanal 6 (Kat.-Nr. 21^26). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 4: Keramik aus Kanal 6 (Kat.-Nr. 27^33). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 5: Keramik aus Kanal 6 (Kat.-Nr. 34^41). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 6: Keramik aus Kanal 6 (Kat.-Nr. 42^51). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 7: Keramik aus Kanal 6 (Kat.-Nr. 52^59). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 8: Keramik aus Kanal 6 (Kat.-Nr. 60^65). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 9: Keramik aus Kanal 6 (Kat.-Nr. 66^71). 67, 69^71: M 1:3; 66, 68: M 1:4 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 10: Keramik aus Kanal 6 (Kat.-Nr. 72^80). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 11: Keramik aus Kanal 6 (Kat.-Nr. 81^90). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 12: Keramik aus den Planierschichten (Kat.-Nr. 91^99) und aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich
(Kat.-Nr. 100). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 13: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 101^106). 101^103, 105^106: M 1:3;
104: M 1:4 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 14: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 107^114). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 15: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 115^121). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 16: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 122^133). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)

150 18. Die Keramik aus den Grabungen 1994�1995 im Schloss Kaiserebersdorf

M. Müller et al., Die archäologischen und bauhistorischen Untersuchungen im Schloss Kaiserebersdorf. MSW 3 (Wien 2008). –
Urheberrechtlich geschützt, Vervielfältigung und Weitergabe an Dritte nicht gestattet. © Museen der Stadt Wien – Stadtarchäologie



Taf. 17: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 134^141). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 18: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 142^144). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 19: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 145^150). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 20: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 151^155). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 21: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 156^163). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 22: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 164^170). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 23: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 171^177). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 24: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 178^187). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 25: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 188^195). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 26: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 196^202). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 27: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 203^218). M1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 28: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 219^232). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 29: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 233^238). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 30: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 239^247). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/
H. Krause)
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Taf. 31: Keramik aus dem �u�eren Wassergraben/Bach- und Wassergrabenbereich (Kat.-Nr. 248^249) und aus dem Zwinger (Kat.-
Nr. 250^255). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 32: Keramik aus dem Zwinger (Kat.-Nr. 256^261). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 33: Keramik aus dem Zwinger (Kat.-Nr. 262^271). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 34: Keramik aus dem Zwinger (Kat.-Nr. 272^278). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 35: Keramik aus dem Zwinger (Kat.-Nr. 279^291). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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Taf. 36: Keramik aus dem Zwinger (Kat.-Nr. 292^301). M 1:3 (Gra¢k: E. Hasanovic⁄/H. Krause)
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